
Ambulante Anästhesie
Stark im System

Ambulante Anästhesie 

9992588_Anaesthesie_131025_RZ.qxp:210x297  28.10.2013  16:40 Uhr  Seite 1



Mehr Sicherheit für Anwender und
Patient steht im Mittelpunkt un-
seres Angebots für die ambulante
Anästhesie. Mehr Sicherheit ent-
steht jedoch erst dann, wenn alle
Komponenten einer Prozesskette
optimal aufeinander abgestimmt
sind. 

B. Braun bietet Lösungen, die in
ihren Einzelkomponenten und als
komplettes System überzeugen.
Wir bieten mehr Sicherheit mit 
System. 

Benötigen Sie Unterstützung in-
nerhalb eines Therapiefeldes oder
wünschen Sie Produkt- und Service-
informationen? Wir sind für Sie da.
Freundlich, zuverlässig, kompetent.

Hotline 
(0 56 61) 71-33 99

www.hygiene.bbraun.de
www.sepsis.bbraun.de
www.training.bbraun.de

Mehr Sicherheit mit System
Praxisgerechte Produkte für die ambulante Anästhesie
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Infusionspumpen und -leitungen

Anästhetika und Prämedikation

Infusions- und Injektionslösungen

Infusions- und Injektionszubehör
Venenzugänge | Spritzen | Kanülen 

Infusionsgeräte | Zubehör

Spinal- und Epiduralanästhesie
Kanülen | Führungskanülen | Katheter-Sets

Periphere Nervenblockaden
Kanülen und Katheter-Sets

Stimuplex® Nervenstimulator | Zubehör

Desinfektion und Hygiene
Händehygiene | Desinfektion Hände & Haut | Desinfektion 
und Reinigung von Flächen & Instrumenten | Handschuhe

medperts
Das Online-Portal für Mediziner

Stichwortverzeichnis
Arzneimittelinformationen nach §4 HWG

Verbandstoffe Askina®
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___________ Individuell: Einfache und sichere Bolusgabe

Trotz einer guten grundlegenden Analgesie können Schmerz-
attacken nicht komplett vermieden werden. Die individuelle
Bolusgabe ermöglicht die einfache und angenehme Injektion
eines 5 ml-Bolus. Die nächste vollständige 5 ml-Gabe kann
nach 30 bzw. 60 Minuten (abhängig vom gewählten Modell)
appliziert werden.

___________ Flexibel: 
Die richtige Infusionsrate mit einem Griff

Die Auswahl der korrekten Infusionsrate ist ein wesentlicher
Faktor für eine effektive Analgesie. Easypump® C-bloc RA™,
kombiniert mit der Select-A-Flow™-Einheit, überlässt Ihnen
die entsprechende Basal-Einstellung. Spitzen und Unterdo-
sierungen können so vermieden werden.

Periphere und epidurale Nervenblocka-
den ermöglichen eine hochwertige 
Analgesie und schnelle Erholung. 

Die Easypump® C-bloc RA™ bietet die
ideale Ergänzung dieser Systeme zur
ambulanten Schmerztherapie. Die 
familiäre Umgebung und die exzellente
Schmerzkontrolle erhöhen die Zufrie-
denheit des Patienten deutlich und 
erleichtern somit die Mitarbeit bei der
nötigen Physiotherapie.

Anwendervorteile
� Angenehm weiche, extrem wider-

standsfähige Ballonhülle
� Verlässliche und geräuschlose In-

fusion ohne komplizierte Elektronik
� Das geschlossene System reduziert

das Infektionsrisiko und bietet
Sicher heit
� Flexibles System mit Select-A-Flow™

und OnDemand-Modulen
� Kosteneffizientes Einmalsystem ohne

Folgekosten

Easypump® C-bloc RATM
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Produkt

Easypump® C-bloc RA™
Einmalpumpe zur 

ambulanten Schmerztherapie
� Angenehm weiche, widerstands-

fähige Ballonhülle
� Verlässliche und geräuschlose Infu-

sion ohne komplizierte Elektronik
� Das geschlossene System reduziert 

das Infektionsrisiko und bietet 

Sicherheit
� Flexibles System mit Select-A-

Flow™ und OnDemand™-Einheiten

Zubehör

+ +

+

+

Infusionspumpen und -leitungen

Beschreibung Füll- VE Artikel- PZN
volumen Stück Nummer

fest-eingestellte 400 ml 10 4440003 00786012

Infusionsrate

5 ml/h HiMiV: 03.99.04.0107

fest-eingestellte 400 ml 10 4440004 00786029

Infusionsrate

8 ml/h HiMiV: 03.99.04.0108

fest-eingestellte 400 ml 10 4440005 00786035

Infusionsrate

10 ml/h HiMiV: 03.99.04.0109

fest-eingestellte 400 ml 10 4440006 00786041

Infusionsrate     

max. 10 ml/h

+ OnDemand™

(5 ml Bolus, 60 Min. bis zur

kompl.Wiederbefüllung)

HiMiV: 03.99.04.0110

+ Select-A-Flow™ 400 ml 10 4440007 00786058

2ml/h – 14ml/h 

(7 Schritte in 2 ml-Stufen)

HiMiV: 03.99.04.0111

+ Select-A-Flow™ 400 ml 5 4440008 00786064

2ml/h – 14ml/h 

(7 Schritte in 2 ml-Stufen)

+ OnDemand™

(5 ml Bolus, 30 Min. bis zur

kompl.Wiederbefüllung)

HiMiV: 03.99.04.0112

Tasche – 1 4434455 00092344
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Perfusor® Space

Kleiner, leichter und sicherer als alle
vergleichbaren Systeme zuvor, setzt 
Perfusor® Space neue Standards in der
Infusionstechnologie. 

Perfusor® Space löst universell die 
unterschiedlichsten Therapieaufgaben
und erhöht gleichzeitig Mobilität und
Flexibilität.

� Perfusor® Spritzen 2 ml bis 50 ml
� Hohe Akkulaufzeit (mindestens 8 h

bei einer Förderrate von 25 ml/h)
� Umfangreiche Medikamentendaten-

bank
� Kundenspezifische Konfiguration

Der Spritzenwechsel, komfortabel 
und sicher wie nie zuvor 
Die innovative Antriebstechnologie 
des Perfusor® Space sorgt nicht nur 
für exzellente Anlauf- und Förder-
charakteristika, sondern auch gleich-
zeitig für lückenlose Sicherheit und
einzigartigen Komfort während des
Spritzenwechsels.

Automatische, exakt koordinierte 
Abläufe verhindern in jeder Phase
Handlingfehler und schützen vor un-
gewollten Medikamentengaben sowie
vor Free-Flow durch die integrierte 
Kolbenbremse.

Spritzenhalter 
mit integrierter 
Kolbenbremse
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Perfusor® Space 

Statusanzeige

Extra große Anzeige,
z.B. der Förderrate

Hochauflösendes
Grafik-Display

___________ Ihre Vorteile bei TIVA und TCI

� TIVA und TCI mit Anzeige des Medikamentennamens
� Medikamentenauswahl mit der Möglich keit von voreingestellten

Infusionsparametern 
� Einfache Handhabung und übersichtliche Programmierung 
� TCI mit im Plasmaspiegel- und Effektkonzentrations-Modus für

Propofol (Marsh, Schnider) und Remifentanil (Minto)
� TCI-Grafik zur Überwachung der Anästhesie

___________ Beispiel

TCI-Programmierung nach Marsh (Propofol) – in 5 Schritten zum Ziel

1. Auswahl Medikament

2. Festlegung Konzen -
tration

3. Auswahl Modell

4. Eingabe von Patienten -
daten
Marsh: Gewicht
Schnider: Gewicht,

Größe, 
Geschlecht,
Alter

5. Festlegung Target
(Plasma- oder Effekt-
konzentration in 
Abhängigkeit des 
Modells)

__

__
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Stativklemme für 
horizontale oder vertikale 
Befestigung von bis zu 
drei Infusionspumpen

Spritzen-
beleuchtung 

und 
Lupeneffekt

Führungsrillen

Verriegelung/
Entriegelung

Bis zu drei Pumpen können
gestapelt und transportsicher

verriegelt werden

In Stativklemme 
integrierter Handgriff

Tastatur- 
und Display-
beleuchtung

Medikamentendatenbank
Schnell und einfach können Medikamente und Infusionstherapien
ausgewählt werden. Jede Pumpe verfügt über eine Speicher-
kapazität von bis zu 720 Medikamenten, einschließlich ihrer Infu-
sionsparameter.

Vor Überdosierungen
schützen medikamen -
ten spezifische Dosis -
limits 

Medikamentenauswahl
in der Medikamenten-

datenbank

____ Individuell konfigurierbare Funktionen

____ Postoperative Schmerztherapie ____________ Schützen Sie Ihr Budget

Dosiskalkulation
Direkte Eingabe von Medi ka tions pa ra metern nach Do sier vor -
schrif ten wie z. B. die Kon zen tra tion in Ver bindung mit der zeit-
und ggf. körper gewichts be zo ge nen Dosis. Die ent spre chen de
Förderrate wird automatisch errechnet und angezeigt.

Effektives intra- und postoperatives
Schmerz management reduziert nachweis-
lich die perioperative Belastung und er-
leichtert die frühzeitige Rehabilitation. 
Das effizienteste systemische Verfahren zur
Behandlung von akuten Schmerzen stellt
zweifellos die patientenkontrollierte Anal-
gesie (PCA) dar.

Sie brauchen kein Geld mehr für spezielle
PCA-Pumpen auszugeben.
Durch einfachen Anschluss eines PCA-
Tasters wird aus der Space-Pumpe eine
PCA-Pumpe. Somit wird Ihr Budget nicht
mit zusätzlichen Investitions- und Betriebs-
kosten für weitere spezielle PCA-Pumpen
belastet.

Parametereingabe der
Dosiskalkulation
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Infusionspumpen und Zubehör

Produkt

Perfusor® Space
Spritzenpumpe  

Infusomat® Space
Vol. Infusionspumpe

Perfusor® compact S
Spritzenpumpe

Perfusor® compact
Spritzenpumpe

Perfusor® fm 
Spritzenpumpe 

Infusionspumpen-Zubehör Perfusor® Space Perfusor® compact S Perfusor® fm
Artikel-Nummer  Infusomat® Space Perfusor® compact 

Universalklemme fm 34505857 34505857

Steckernetzteil 8713110A

Universalklemme Space 8713130

Sicherheitsbox PCA 8716072

PCA-Kit SP (inkl. Bolusgeber) 8713554

PCA-Modul 8716013

Tropfensensor 8713175

Kurzstativ für Stativklemme 8713135

* CF = Cardiac Frequency   defi-g. = defibrillationsgeschützt   SK = Schutzklasse

Maße/mm Gewicht Klassifikation* Förderraten- Bolusgabe Förderraten-

BxHxT CF defi-g. SK Bereich in ml/h in ml/h Genauigkeit 

249x68x152 ca. 1,4 kg � � II 0,1–200,0 1–1.800 ± 2%
über Service
0,01–999,9

214x68x124 ca. 1,4 kg � � II 0,1–1200,0 1–1.200 ± 5%

190x100x120 ca. 1,6 kg � � II 0,01–200,0 1–1.200 ± 2,5%

190x100x120 ca. 1,5 kg � � II 0,1–99,9 800 ± 2,5% 

360x110x170 ca. 3,5 kg � � I 0,1–200,0 1–1.800 ± 2%
über Service
0,01–999,9TIVA-Modus 

auf Wunsch aktivierbar
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* 10 Medikamente

Funktionsspektrum Sicherheitssystem VE Artikel- PZN
Stück Nummer

� � � � � � � � � � � � � 1 8713030 07120552 

– � � � � � � � � � � � � 1 8713050 07120569

� – � – � � � – � � � � � 1 8714843 01354059

� – – – � � � – � � – � � 1 8714827 00088733

� –* � � � � � – � � � � � 1 8713820 07155869

Infusionspumpen und -leitungen
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Original-Spritzen und Infusionsleitungen

Produkt

Original-Perfusor®

Spritzen 

Original-Perfusor®

Leitungen 
Für Spritzenpumpen bis zu 

einem Druck < 2 bar

Original-Infusomat®

Space-Leitungen 
� 15 µm Filter 
� Bakteriendichte 

Belüftung

Original-Infusomat®

Space-Leitungen SafeSet 
� 15 µm Filter 
� Bakteriendichte 

Belüftung

Typ Schlauchmaße

50 ml mit Aspirationskanüle

50 ml ohne Aspirationskanüle 

50 ml mit Aspirationskanüle und integriertem Partikelfilter 15 µm 

50 ml mit Aspirationskanüle, schwarz, für lichtempfindliche Medikamente

50 ml mit Aspirationskanüle, gelb transparent für lichtempfindliche Medikamente

20 ml mit Aspirationskanüle 

20 ml ohne Aspirationskanüle 

Standard 1,5 x 2,7 mm

1,5 x 2,7 mm

1,5 x 2,7 mm

1,5 x 2,7 mm

1,5 x 2,7 mm

Safsite® mit Safsite® Sicherheitskonnektor 1,5 x 2,7 mm

Filter mit Injektionsfilter 0,22 µm Partikel-/Bakterienretention 1,5 x 2,7 mm

PCA mit Rückschlagventil für Parallelinfusionen

Standard 1,0 x 2,0 mm

1,0 x 2,0 mm

1,0 x 2,0 mm

1,0 x 2,0 mm

1,0 x 2,0 mm

Standard 3,0 x 4,1 mm 

3,0 x 4,1 mm

Mit Injektionszwischenstück 3,0 x 4,1 mm

Standard * 3,0 x 4,1 mm

Neutrapur® * 3,0 x 4,1 mm

* SafeSet mit Airstop und Primestop Membran (siehe S. 30)
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Infusionspumpen und -leitungen

Länge Füllvolumen Material Frei  PVC DEHP Latex VE Artikel- PZN
(ab Pumpenausgang) von � � � Stück Nummer

Polypropylen � � � 100 8728810F 00583906

Polypropylen � � � 100 8728844F 00570097

Polypropylen � � � 100 8728852F 00570105

Polypropylen � � � 100 8728828F 00570111

Polypropylen � � � 100 8728801F 02458430

Polypropylen � � � 100 8728623 08722810

Polypropylen � � � 100 8728615 08722827

ca.  50 cm 0,88 ml PVC � � 100 8255172 06100429

ca. 150 cm 2,65 ml PVC � � 100 8722960 03814275

ca. 200 cm 3,53 ml PVC � � 100 8722862 03814269

ca. 250 cm 4,42 ml PVC � � 100 8255490 05143230

ca. 300 cm 5,30 ml PVC � � 100 8255253 06100470

ca. 150 cm ca. 2,75 ml PVC � � 100 8722820 06100524

ca. 200 cm ca. 4,00 ml PVC � � 100 8723001 06100530

� � 50 8726019 06100547

ca.  50 cm 0,39 ml PE � � � 100 8255059 06100607

ca. 100 cm 0,79 ml PE � � � 100 8255067 06100613

ca. 150 cm 1,18 ml PE � � � 100 8722935 06100636

ca. 200 cm 1,57 ml PE � � � 100 8723060 06100642

ca. 250 cm 1,96 ml PE � � � 100 8272565 06100659

250 cm (145) ca. 23 ml PVC � � 100 8700036SP 02955068

HiMiV: 03.99.08.2072

250 cm (145) ca. 23 ml PVC � � 10 x 10 8700435SP 09205867

HiMiV: 03.99.08.2079

270 cm (165) ca. 26 ml PVC � � 100 8700087SP 06100263

HiMiV: 03.99.08.2074

250 cm (145) ca. 25,40 ml PVC � � 100 8701148SP 10028548

250 cm (145) ca. 25,40 ml PUR � � � 100 8701149SP 10028554

9992588_Anaesthesie_131025_RZ.qxp:210x297  28.10.2013  16:40 Uhr  Seite 11



Anästhetika und Prämedikation

Innovative B. Braun Technologie für eine patienten gerechte
Anästhesie: Lipuro® Galenik für schmerz arme Injektion

Ihre Patienten profitieren von der guten Verträglichkeit der
Lipuro®-Darreichungen. 

Die MCT/LCT Fettemulsion weist klinisch relevante Vorteile
auf und hat keine Auswirkungen auf die pharmakologischen
Eigenschaften der gelösten Medikamente.
� MCT/LCT Fettemulsion als Trägerlösung –

die original Lipuro®-Technologie
� Weniger freie, lipophile und schwer wasserlösliche 

Wirkstoffe
� Weniger Injektionsschmerz 1,2,3,4

� Verbesserte Venenverträglichkeit

1) Larsen R. et al.: 
Anaesthetist 2001; 50: 676-678

2) Rau, J. et al.: 
Anesth Analg 2001; 93 (2): 382-4

3) Liljeroth, E. et al.: 
Acta Anaesthesiol Scand 2005; 
49 (2): 246-51

4) Soltész S et al.: 
Effect of a 0.5 % Dilution of 
Propofol on Pain on Injection during 
Induction of Anesthesia in Children. 
Anesthesiology 2007; 106:80-4

Luer-Lock- und 
Luer-Steck-Anschluss;

beides in einem. 

Neu: 

Mini-Plasco® connect

Die verbesserte Kunststoffampulle mit
mehr Sicherheit für Anwender und in
der Therapie 

� Große Griffplatte mit integriertem
Fingerstopper als Schutz vor 
Kontamination bei Ampullenöffnung  
� Nadelfreies Arbeiten durch Luer-

Steck- und Luer-Lock-Anschluss 
� Unbelüftete Entnahme; keine 

Kontamination durch Umgebungs-
luft
� Öffnen ohne Gefahr von Schnitt-

verletzungen 
� Keine Verunreinigung durch Glas-

partikel 
� Frei von PVC, DEHP, Glas und Latex 
� Klares Etikettenkonzept zur sicheren 

Identifikation der Lösung

Wirkstoffe im Mini-Plasco® connect
� Lidocain 1%
� Lidocain-HCl 2%
� Lidocard
� Midazolam
� Ropivacain
� Ondansetron

12
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Produkt

Atropinsulfat B. Braun 
� Zur Narkoseprämedikation 
� Zur Kurzzeittherapie von akut aufgetrete-

nen bradykarden Herzrhythmusstörungen
� Antidot bei Vergiftungen mit Parasym-

pathomimetika

Ondansetron® B. Braun
� Zur Prophylaxe und Therapie von Übelkeit 

und Erbrechen, verursacht durch zytotoxi-

sche Chemo- und Strahlentherapie
� Zur Prophylaxe und Therapie von PONV
� PONV bei Kindern ab 1 Monat 
� i.V. Darreichung und Schmelztabletten

Granisetron B. Braun
� Zur Prophylaxe oder Behandlung von 

Übelkeit und Erbrechen nach Chemo- 

und Strahlentherapie 
� Zugelassen für Kinder ab 2 Jahren

Diazepam-®Lipuro 
� Zur Behandlung akuter Angst-, 

Spannungs- und Erregungszustände
� Zur Behandlung von Status epilepticus, 

Tetanus und Zuständen mit erhöhtem 

Muskeltonus 
� Zur Prämedikation vor operativen oder 

diagnostischen Eingriffen 

Prämedikation

Anästhetika und Prämedikation

Behälter Konzentration VE Artikel- PZN
Stück Nummer

Glasampulle 

0,5 mg/ml 10 x 1 ml 2192616 00648037

Glasampulle

2 mg/ml 10 x 2 ml 4850006 00109748

Schmelztablette

4 mg 10 x 4 mg 4850004 05462656

8 mg 10 x 8 mg 4850008 05462662

Mini-Plasco® connect
2 mg/ml 20 x 4 ml 4850752 09617363

Glasampulle

1 mg/ml 5 x 1 ml 4850010 09174612

1 mg/ml 5 x 3 ml 4850030 05005634

Filmtablette

2 mg 5 x 2 mg 4850120 05462685

Glasampulle 

5 mg/ml 10 x 2 ml 2063220 03501027
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Produkt

Midazolam B. Braun
� Zur Analgosedierung vor und während  

diagnostischen Eingriffen 
� Zur Prämedikation vor Anästhesieeinleitung

und Anxiolyse 

Propofol-®Lipuro
� Zur Einleitung und Aufrechterhaltung 

einer Allgemeinanästhesie
� Zur Sedierung bei diagnostischen und 

chirurgischen Maßnahmen 
� In drei Konzentrationen erhältlich

5 mg/ml

10 mg/ml

20 mg/ml

Etomidat-®Lipuro
� Zur Einleitung einer Allgemeinanästhesie 
� Insbesondere geeignet zur Narkose bei 

kardiologischen Risikopatienten 

Lidocard B. Braun 2% 
� Antiarrhythmikum

14

Analgosedierung | Allgemeinanästhesie

Behälter Konzentration VE Artikel- PZN
Stück Nummer

Glasampulle

5 mg/ml 10 x 1 ml 2007340 07028651

5 mg/ml 10 x 3 ml 2007152 01045022

Mini-Plasco® connect
1 mg/ml 20 x 5 ml 2007757 09312422

5 mg/ml 20 x 10 ml 2007750 09312439

Propofol-®Lipuro 5 mg/ml (0,5%)
Glasampulle

5 mg/ml 5 x 20 ml 2060066 00204079

Propofol-®Lipuro 10 mg/ml (1%)
Glasampulle 

10 mg/ml 5 x 20 ml 2060086 00583912 

Durchstechflasche

10 mg/ml 10 x 20 ml 2060186 09777517

10 mg/ml 1 x 50 ml 2060078 00583929

10 mg/ml 10 x 50 ml 2060178 05703930

10 mg/ml 1 x 100 ml 2060060 00583935

10 mg/ml 10 x 100 ml 2060160 05703947

Propofol-®Lipuro 20 mg/ml (2%)
Durchstechflasche

20 mg/ml 1 x 50 ml 2061008 01532644

20 mg/ml 10 x 50 ml 2061108 05703953

Glasampulle

2 mg/ml 10 x 10 ml 2064006 04442574

Mini-Plasco® connect
20 mg/ml 20 x 5 ml 2185751 03728765
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Produkt

Lidocain Braun 1%
� Zur lokalen und regionalen Nerven -

blockade

Lidocain HCl B. Braun 2%
� Zur lokalen und regionalen Nerven -

blockade

Paracetamol B. Braun
� Zur Kurzzeitbehandlung mäßig starker

Schmerzen, insbesondere nach Operationen

Flumazenil B. Braun
� Antagonist gegen Benzodiazepine

Naloxon B. Braun
� Antagonist gegen Opioide

Remifentanil B. Braun
� Opioid-Agonist
� Pulver zur Herstellung einer Injektions- 

oder Infusionslösung

Ropivacain-HCI B. Braun
� Zur Behandlung akuter Schmerzen 

(2 mg/ml) 
� Für Nervenblockaden in der chirurgischen

Anästhesie (5 mg/ml, 7,5 mg/ml, 10 mg/ml)

Lokalanästhesie | Antagonisten | Analgetika

Anästhetika und Prämedikation

Behälter Konzentration VE Artikel- PZN
Stück Nummer

Glasampullen

10 mg/ml 10 x 5 ml 2181231 02170924

Mini-Plasco® connect
10 mg/ml 20 x 5 ml 2181750 03676844

10 mg/ml 100 x 5 ml 2181770 02955080

Glasampullen

20 mg/ml 10 x 5 ml 2182239 00811945

Mini-Plasco® connect
20 mg/ml 20 x 5 ml 2185739 03676850

Ecoflac® plus

10 mg/ml 10 x  50 ml 4850450 09704056

10 mg/ml 10 x 100 ml 4850410 09704062

Glasampullen

0,1 mg/ml 5 x 5 ml 2240050 03916811

Glasampullen

0,4 mg/ml 10 x 1 ml 2240200 03338219

Durchstechflasche

1 mg 5 x 1 mg 4850140 08846222

2 mg 5 x 2 mg 4850260 08846216

5 mg 5 x 5 mg 4850510 08846191

Mini-Plasco® connect
2 mg/ml | 20 mg/10 ml 20 x 10 ml 4850210 08801165

2 mg/ml | 40 mg/20 ml 20 x 20 ml 4850220 08801171

5 mg/ml | 50 mg/10 ml 20 x 10 ml 4850150 08812720

7,5 mg/ml | 75 mg/10 ml 20 x 10 ml 4850710 08812708

7,5 mg/ml | 150 mg/20 ml 20 x 20 ml 4850720 08812714

10 mg/ml | 100 mg/10 ml 20 x 10 ml 4851010 08812677

10 mg/ml | 200 mg/20 ml 20 x 20 ml 4851020 08812683
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Literatur: Mosby‘s Diagnostic and Laboratory Test References 6th ed. 
(ISBN 0-323-02049-6), R. Zander, Fuid Management (ISBN 3-89556-039-1)

___________ Sterofundin® ISO

Ecoflac® plus

Ein Behälter, der überzeugt und sich
auszahlt – universell in der Infusions-
therapie 

� Standfest, griffig und bruchsicher
� Platz- und kostensparend beim 

Transportieren, Lagern, Entsorgen
� Spart Arbeitsschritte ein:

Aufhänger - integriert 
Belüftung - nicht notwendig 
Einstich-Port - schon keimfrei  
� Mehr Sicherheit: Beim Zuspritzen

steht in der Twincap ein fester
Widerpart zur Verfügung – sicheres
Einstechen schützt vor Verletzungen
� DEHP-/PVC-frei, Latex-frei 

Infusions- und Injektionslösungen

� Isotone Vollelektrolytlösung mit plasmaadaptiertem
Elektrolytmuster
� Bei Verabreichung weniger ungewollte Abweichung der

Elektrolyt-Plasmakonzentration
� Kein Einfluss auf den Säure-Basen-Status des Patienten
� Acetat und Malat anstelle von Laktat als metabolisierbare

Anionen

Na+

[mmol/l]

145

136

5

3,5

K+

[mmol/l]

Ca2+

[mmol/l]

2,75

2,25

1,05

0,65

Mg2+

[mmol/l]

Cl-

[mmol/l]

106

98

295

285

Osmolarität
[mmol/l]

BEpot
[mmol/l]

2

-2

28

21

res. HCO3-
[mmol/l]

Safety Corridor

16
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Elektrolytlösungen

Behälter VE Artikel- PZN
Stück Nummer

Ecoflac® plus 10 x 250 ml 2506335 01078949 

10 x 500 ml 2506355 01078955 

10 x 1000 ml 2506375 01078961

Ecoflac® plus 10 x 250 ml 0347871 08609172

10 x 500 ml 2501950 08609189

10 x 1000 ml 2501970 08609195

Ecobag® 20 x 500 ml FV17403 00638688

Ecoflac® plus 10 x 500 ml 3310950 01471411

10 x 1000 ml 3310970 01471457

Ecobag® 20 x 500 ml FV17423 01471428

10 x 1000 ml FV17424 01471345

Injektionsflasche 20 x 100 ml 3830080 01471463

Produkt

Sterofundin® ISO

Sterofundin®

Ringer-Infusionslösung B. Braun

Ringer-Injektionslösung B. Braun

Weitere Infusions- und Injektionslösungen auf Anfrage

Infusions- und Injektionslösungen
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Elektrolytlösungen | Trägerlösungen

Behälter VE Artikel- PZN
Stück Nummer

Ecoflac® plus 10 x 500 ml 2530950 02501019

10 x 1000 ml 2530970 02501025

Ecoflac® plus 10 x 500 ml 3325950 03368367

10 x 1000 ml 3325970 03368350

Ecobag® 20 x 500 ml FV17453 03381592

10 x 1000 ml FV17454 03381586

Ecoflac® plus 20 x 100 ml 3154910 03710676

10 x 250 ml 347872 03705422

10 x 500 ml 3154950 03705391

10 x 1000 ml 3154970 03705385

Ecobag® 20 x 100 ml FV17201 03705356

20 x 250 ml FV17202 03705362

20 x 500 ml FV17203 03705333

10 x 1000 ml FV17204 03705327

Mini-Plasco® 20 x 10 ml 2354743 03159474
connect

Injektionsflasche 20 x 50 ml 3843076 04164425

20 x 100 ml 3843084 04164419

Produkt

Ringer-Acetat-Lösung

Ringer-Lactat nach Hartmann B. Braun

Glucose 5% B. Braun

Weitere Infusions- und Injektionslösungen auf Anfrage
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Produkt

Isotone Kochsalz-Lösung 0,9% Braun

Aqua ad iniectabilia Braun

Trägerlösungen

Weitere Infusions- und Injektionslösungen auf Anfrage

Behälter VE Artikel- PZN
Stück Nummer

Ecoflac® plus 20 x 50 ml 3200905 03287628

10 x 100 ml 3730913 06173569

20 x 100 ml 3200910 03710647

10 x 250 ml 347873 08609249

10 x 500 ml 3200950 08609255

10 x 1000 ml 3200970 08609261

Ecobag® 20 x 100 ml FV17101 00954739

20 x 250 ml FV17102 00954745

20 x 500 ml FV17103 00646268

10 x 1000 ml FV17104 00639038

Mini-Plasco® 10 x 5 ml 2350710 03079870
connect 20 x 5 ml 2350720 03040980

10 x 10 ml 9511711 02737779

20 x 10 ml 2350748 02737756

10 x 20 ml 9511720 03037067

20 x 20 ml 2350756 03034063

Glasampullen 10 x 2 ml 2246228 00808558

Injektionsflasche 20 x 50 ml 3820076 01957154

20 x 100 ml 3820084 01957160

Ecoflac® plus 20 x 100 ml 3000910 03710653

10 x 250 ml 347874 08609315

10 x 500 ml 3000950 08609321

10 x 1000 ml 3000970 08609338

Glasflaschen 20 x 100 ml 3450317 06874361

10 x 500 ml 3703444 02138599

6 x 1000 ml 3703452 02138613

Infusions- und Injektionslösungen
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Behälter VE Artikel- PZN
Stück Nummer

Ecoflac® plus 10 x 500 ml FE17543 03822553

Ecobag® 10 x 250 ml FV47542 00168892

20 x 500 ml FV17543 03826491

Ecoflac® plus 10 x 500 ml FE17353 05565416

Ecobag® 20 x 250 ml FV17352 00779064

20 x 500 ml FV17353 00779058

Ecobag® 20 x 500 ml FV17363 01431736

Produkt Zusammensetzung

Venofundin 60 mg/ml Infusionslösung 
Hydroxyethylstärke Mw 130.000 

in isotoner Kochsalzlösung 

Tetraspan® 6% Infusionslösung 
Hydroxyethylstärke Mw 130.000 

in balancierter Vollelektrolytlösung

Tetraspan® 10% Infusionslösung 
Hydroxyethylstärke Mw 130.000 

in balancierter Vollelektrolytlösung

Infusionslösungen zur Volumensubstitution

Weitere Infusions- und Injektionslösungen auf Anfrage
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21Weitere Infusions- und Injektionslösungen auf Anfrage

Produkt Zusammensetzung

Hemohes® 6% Hydroxyethylstärke Mw 200.000 

in isotoner Kochsalz-

lösung 

Behälter VE Artikel- PZN
Stück Nummer

Ecoflac® plus 10 x 500 ml 3302950 08917867

Infusions- und Injektionslösungen
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Mehr als ein Autsch – Stich- und Schnittverletzungen

1
Hofmann F, Kralj N, Beie M. Needle Stick Injuries in
Health Care - Frequency, Causes und Preventive 
Strategies. Gesundheitswesen 2002; 64:259-266

2
Trim JC, Elliott TSJ. A review of sharp injuries and pre-
ventative strategies. J Hosp Infect 2003;53:237-242

3
Henry K, Campbell S. Needlestick / sharps injuries and
HIV exposure among health care workers. National
estimates based on a survey of U. S. hospitals. Minn
Med. 1995;78(11):41-44

4 
Sepkowitz KA. Occupationally Acquired Infections 
in Health Care Workers. Part II. Ann Intern Med.
1996;125:917–928

5
National Health Service for Scotland (NHS Scotland).
Needle stick Injuries: Sharpen Your Awareness. Report
of the Short Life Working Group on Needlestick 
Injuries in the NHS Scotland. Edinburgh: National 
Health Services for Scotland: 2001.

Ab sofort kümmert sich die EU-Kommission um Ihre Gesundheit!

EU-Richtlinie 2010/32/EU

Zur Vermeidung von Ver letzungen durch scharfe / spitze Instrumente
im Krankenhaus und Gesundheitssektor 

Biostoffverordnung

Nationale Umsetzung der EU-Richtlinie 2010/32/EU durch 
Neufassung der Biostoff verordnung – Veröffentlichung im
Bundesgesetzblatt am 22. Juli 2013

Ziel: Schaffung einer möglichst sicheren Arbeits umgebung durch
die Prävention von Verletzungen durch scharfe oder 
spitze Instrumente 

TRBA 250-Regeln 
� Gültig seit November 2003, 

zuletzt geändert am 18. Februar 2008
� Regeln bereits jetzt den verbindlichen Einsatz von sicheren 

Arbeitsgeräte in definierten Bereichen
� Erwartete Anpassung der TRBA 250-Regeln in Q1 2014

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website 
www.sichereinfusionstherapie.de

22

Einfach den QR-Code mit 
der Kamera Ihres Smartphones
und einer ge eigneten Reader-
Applikation einscannen ››› und
mehr über sichere Infusions-
therapie erfahren

Wussten Sie, …
… dass die Verletzungsrate pro Jahr in Deutschland bei

500.000 liegt? 1,2,3

… dass 5,9 % aller HBV-Infektionen durch Nadelstich -
verletzungen ausgelöst werden? 4

… dass 90 % aller Nadel stich ver letzungen nicht ge meldet
werden? 2

… dass sich die langfristigen Gesamt kosten einer durch Blut
übertragenen Er krankung nach einer Nadel stich verletzung
rechnerisch auf bis zu 922.000 € summieren können? 5
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Sicherheits-Venenverweilkanülen**

Infusions- und Injektionszubehör

**
Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf! 
Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen
in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen 
der einzelnen KV-Bezirke. Entspricht den Anforderungen 

der TRBA-250-Regeln

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei

Gauge Flow ø innen ø x Länge VE Artikel- PZN
[ml/min] [mm] [mm] Stück Nummer

� HiMiV: 03.99.99.1010

� � 24G* 22 0,51 0,7 x 19 50 4269071S-01 05132456

� � 22G 36 0,61 0,9 x 25 50 4268091S-01 00198120

� 20G 61 0,76 1,1 x 33 50 4268113S-01 00198137

�� 18G 103 0,96 1,3 x 33 50 4268334S-01 00198143

� 18G 96 0,96 1,3 x 45 50 4268130S-01 00198605

� 17G 128 1,11 1,5 x 45 50 4268156S-01 00198700

� 16G 196 1,30 1,7 x 50 50 4268172S-01 00198841

� 14G 343 1,75 2,2 x 50 50 4268210S-01 00199415

* Kunststoffkatheter aus PUR. ISO-Standard 10.555-1/5

� HiMiV: 03.99.99.1010

� � 24G 22 0,51 0,7 x 19 50 4252500-01 04095693

� � 22G 35 0,61 0,9 x 25 50 4252519-01 04095701

� 20G 60 0,76 1,1 x 32 50 4252535-01 04095718

�� 18G 105 0,96 1,3 x 32 50 4252560-01 04095724

� 18G 100 0,96 1,3 x 45 50 4252551-01 04095730

� 16G 210 1,30 1,7 x 50 50 4252578-01 04095747

� 14G 345 1,70 2,2 x 50 50 4252594-01 04095753

ISO-Standard 10.555-1/5

� HiMiV: 03.99.99.1010

� � 24G 22 0,51 0,7 x 19 50 4254503-01 04095776

� � 22G 35 0,61 0,9 x 25 50 4254511-01 04095782

� 20G 60 0,76 1,1 x 32 50 4254538-01 04095799

�� 18G 105 0,96 1,3 x 32 50 4254562-01 04095807

� 18G 100 0,96 1,3 x 45 50 4254554-01 04095813

� 16G 210 1,30 1,7 x 50 50 4254570-01 04095836

� 14G 345 1,70 2,2 x 50 50 4254597-01 04095842

ISO-Standard 10.555-1/5

Produkt

Vasofix® Safety 
Sicherheits-Venenverweilkanülen 

mit integriertem Zuspritzport
� FEP-Katheter
� 3-Facetten-Schliff-Geometrie
� Vier Röntgenkontraststreifen
� Hydrophobierter Blutfängerstopfen
� Farbliche Größenkennzeichnung

Introcan® Safety
Sicherheits-Venenverweilkanülen ohne

Fixierflügel für Einhand-Punktionstechnik 
� FEP-Katheter
� 3-Facetten-Schliff-Geometrie
� Hochtransparente Blutkammer
� Vier Röntgenkontraststreifen
� Hydrophobierter Blutfängerstopfen
� Farbliche Größenkennzeichnung

Introcan® Safety-W 
Sicherheits-Venenverweilkanülen mit 

Fixierflügel für Einhand-Punktionstechnik 
� FEP-Katheter
� 3-Facetten-Schliff-Geometrie
� Hochtransparente Blutkammer
� Vier Röntgenkontraststreifen
� Hydrophobierter Blutfängerstopfen
� Farbliche Größenkennzeichnung
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Praxistipp Vasofix® Safety

Sie punktieren wie gewohnt, der Sicherheitsmechanismus aktiviert sich 
automatisch – zu Ihrer Sicherheit.

Vasofix® Safety ist die Venenverweilkanüle mit integriertem, selbstaktivierendem Schutzme-
chanismus zur Vermeidung von Nadelstichverletzungen und Minimierung der potenziellen In-
fektionsgefahr (z. B. Hepatitis B, C oder HIV).

Desinfizieren Sie die zu punktierende
Hautoberfläche und kon trol lieren Sie den
Katheter vor der Be nut zung. Wählen 
Sie den Punk tions winkel entsprechend 
den Venen- und Haut verhältnissen und
klinischen Erfor de r nissen.

Führen Sie Vasofix® Safety I. V. in die Vene
ein und beobachten Sie den Blut rück fluss.
Schieben Sie Katheter und Kanüle ca. 3 bis
5 mm vor, danach wird die Stahl kanüle 
ca. 1 cm zurückgezogen, wäh  rend der 
Katheter in Position gehalten wird. Der
Blutrückfluss im Kathe terkapillar bestätigt
die korrekte Lage, der Katheter wird in die
Vene geschoben.

Die Stahlkanüle befindet sich immer noch
im Katheteransatz, das Austreten von Blut
wird so minimiert.

Unterbrechung des Blutrück flus ses mittels
„V-Griff“. Stahlkanüle entfernen. Der 
patentierte Safety-Clip umschließt auto-
matisch die kontaminierte Stahlkanülen-
spitze. Entsorgen Sie die Stahl kanüle so-
fort in einem stichfesten Abwurfbehälter.

Schließen Sie die Infusion an den 
Katheteransatz an und schützen Sie die
Punktionsstelle mittels eines sterilen 
Verbandes*.

*Wir empfehlen Askina® Soft I. V.

Medikamente können mit Hilfe des inte grierten Zu-
spritzports verabreicht werden. Setzen Sie die Spritze
(Luer-Slip- oder Luer-Lock-Mechanismus) mit einer
leicht drehenden Bewegung auf. Das Ventil öffnet
und schließt automatisch.

Schließen Sie die Schutzkappe nach der Injektion 
sofort wieder, um die Sterilität zu gewährleisten.

Bei längeren Unterbrechungen der In fu sion empfehlen
wir den Vasofix®-Mandrin, der auf den Kanülenansatz
auf geschraubt wird.

Ca. 5 mm

Einfach den QR-Code mit der 
Kamera Ihres Smartphones und 
einer ge eigneten Reader-Appli-
kation einscannen ››› und den 
Vasofix® Safety Anwenderfilm 
direkt auf Ihrem Handy ansehen

�

�

�

�

�
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Standard-Venenverweilkanülen**

Infusions- und Injektionszubehör

**
Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf! 
Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen
in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen 
der einzelnen KV-Bezirke. 

Produkt

Vasofix® Braunüle
Standard-Venenverweilkanülen

mit integriertem Zuspritzport
� FEP-Katheter
� 3-Facetten-Schliff-Geometrie
� Vier Röntgenkontraststreifen
� Hydrophobierter Blutfängerstopfen
� Farbliche Größenkennzeichnung

Introcan®

Standard-Venenverweilkanülen

ohne Fixierflügel

für Einhand-Punktionstechnik
� FEP-Katheter
� 3-Facetten-Schliff-Geometrie
� Hochtransparente Blutkammer
� Vier Röntgenkontraststreifen
� Hydrophobierter Blutfängerstopfen
� Farbliche Größenkennzeichnung

Introcan® W
Standard-Venenverweilkanülen 

mit Fixierflügel 

für Einhand-Punktionstechnik
� FEP-Katheter
� 3-Facetten-Schliff-Geometrie
� Hochtransparente Blutkammer
� Vier Röntgenkontraststreifen
� Hydrophobierter Blutfängerstopfen
� Farbliche Größenkennzeichnung

Gauge Flow ø innen ø x Länge VE Artikel- PZN
[ml/min] [mm] [mm] Stück Nummer

� HiMiV: 03.99.99.1010

� � 22G 36 0,61 0,9 x 25 50 4268091B 02758801

� � 20G 61 0,76 1,1 x 33 50 4268113B 02758818

�� 18G 103 0,96 1,3 x 33 50 4268334B 06176013

� 18G 96 0,96 1,3 x 45 50 4268130B 02758824

� 17G 128 1,11 1,5 x 45 50 4268156B 02758830

� 16G 196 1,30 1,7 x 50 50 4268172B 02758847

� 14G 343 1,75 2,2 x 50 50 4268210B 02758853

ISO-Standard 10.555-1/5

� HiMiV: 03.99.99.1010

� � 24G 22 0,51 0,7 x 19 50 4252071B 04423950

� � 22G 35 0,61 0,9 x 25 50 4252098B 04423967

� 20G 60 0,76 1,1 x 32 50 4252110B 04423973

�� 18G 105 0,96 1,3 x 32 50 4252322B 04424004

� 18G 100 0,96 1,3 x 45 50 4252136B 04423996

� 16G 210 1,30 1,7 x 50 50 4252160B 04424010

� 14G 345 1,75 2,2 x 50 50 4252217B 04424027

ISO-Standard 10.555-1/5  

� HiMiV: 03.99.99.1010

� � 24G 22 0,51 0,7 x 19 50 4254074B 04423884

� � 22G 35 0,61 0,9 x 25 50 4254090B 04423890

� 20G 60 0,76 1,1 x 32 50 4254112B 04423909

�� 18G 105 0,96 1,3 x 32 50 4254325B 04423921

� 18G 100 0,96 1,3 x 45 50 4254139B 04423915

� 16G 210 1,30 1,7 x 50 50 4254171B 04423938

� 14G 345 1,75 2,2 x 50 50 4254210B 04423944

ISO-Standard 10.555-1/5

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei
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Mandrins | Venenpunktionsbestecke**

Produkt

Mandrin Vasofix®

Zur Unterbrechung 

der Infusion/Transfusion

Mandrin Introcan®

Zur Unterbrechung 

der Infusion/Transfusion

Achtung: Nur verwendbar für 

Introcan®/Introcan®-W bzw.

Introcan® Safety und

Introcan® Safety-W

Venofix® Safety
Sicherheits-Venenpunktionsbestecke 

zur kurzzeitigen Injektion/Infusion/

Transfusion, bestehend aus:

Flügel-Punktionskanüle 

mit 30/19 cm langem Schlauch 

und Verschlusskonus

Venofix® A
Venenpunktionsbestecke 

zur kurzzeitigen Injektion/Infusion/

Transfusion, bestehend aus: 

Flügel-Punktionskanüle 

mit 30 cm langem Schlauch 

und Verschlusskonus

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei

**
Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf! 
Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen
in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen 
der einzelnen KV-Bezirke. 

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei

Gauge ø Länge VE Artikel- PZN
[mm] [mm] Stück Nummer

� � 22G 0,9 25 50 4215095 03173020

� � 20G 1,1 33 50 4219104 03207701

� �� 18G 1,3 33 50 4219139 06176036

� 18G 1,3 45 50 4219120 02758876

� 17G 1,5 45 50 4215150 02758882

� 16G 1,7 50 50 4219171 02758899

� 14G 2,1 50 50 4219201 02758907

� � 22G 0,9 25 50 4214099 04424033

� � 20G 1,1 32 50 4214110 04424056

� �� 18G 1,3 32 50 4214323 04424079

� 18G 1,3 45 50 4214137 04424062

� 16G 1,7 50 50 4214170 04424085

� 14G 2,2 50 50 4214218 04424091

Gauge Flow ø x Länge VE Artikel- PZN
[ml/min] [mm] Stück Nummer

� 30 cm Schlauchlänge HiMiV: 03.99.99.1010

� � 25G 4 0,5  x 19 50 4056500-01 02481506 

� 23G 8 0,65 x 19 50 4056510-01 02481512 

� 21G 20 0,8  x 19 50 4056520-01 02481529

� 19G   37 1,1  x 19 50 4056519-01 05112608

19 cm Schlauchlänge HiMiV: 03.99.99.1010

� 21G 20 0,8  x 19 50 4056521-01 05112577

� 30 cm Schlauchlänge HiMiV: 03.99.99.1010

� � 27G 2 0,4  x 10 50 4056388 05039509 

� 25G 4 0,5  x 15 50 4056370 05039538

� 23G 11 0,65 x 20 50 4056353 05039567

� 21G 22 0,8  x 20 50 4056337 05039573
� 19G 43 1,1  x 20 50 4056310 05039596

Entspricht den Anforderungen 

der TRBA-250-Regeln
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Produkt

Injekt®, 2-teilige Einmalspritzen
� Aus Polypropylen/Polyethylen
� Mit grüner Kolbenstange
� Hochtransparenter Zylinder
� Schwarze Graduierung

- Wischfest, ideale Ablesbarkeit

- Graduierung in ml zur Volumendosierung

- Über Nennvolumen verlängerte Skala

� Minimales Restvolumen
� Sicherer Kolbenstopp

- Problemloses Aufziehen bis Maximal-

volumen

� Silikonölfrei
� Volumen: 2 ml = max.  3 ml 

5 ml = max.  6 ml 

10 ml = max. 12 ml 

20 ml = max. 24 ml
� Packung zu 100 Stück

Größe Konus Skalen- VE Artikel- PZN
wert Stück Nummer

� Mit Luer-Ansatz | Nach EN ISO 7886-1
� 2 ml Zentrisch 0,1 ml 25 Pack 4606027V 02057895

� HiMiV: 03.99.01.3002

5 ml Exzentrisch 0,2 ml 20 Pack 4606051V 02057903

HiMiV: 03.99.01.3003

10 ml Exzentrisch 0,5 ml 12 Pack 4606108V 02057926

HiMiV: 03.99.01.3004

20 ml Exzentrisch 1,0 ml 8 Pack 4606205V 02057932

HiMiV: 03.99.01.3005

� Mit Luer-Lock-Ansatz | Nach EN ISO 7886-1
� 2 ml Zentrisch 0,1 ml 25 Pack 4606701V 00610968

� HiMiV: 03.99.01.3006

5 ml Zentrisch 0,2 ml 20 Pack 4606710V 00610974

HiMiV: 03.99.01.3007

10 ml Zentrisch 0,5 ml 12 Pack 4606728V 00611005

HiMiV: 03.99.01.3008

20 ml Zentrisch 1,0 ml 8 Pack 4606736V 00611034

HiMiV: 03.99.01.3009

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei

Einmalspritzen

Infusions- und Injektionszubehör
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Einmalspritzen

Produkt

Omnifix®, 3-teilige Einmalspritzen

� Aus Polypropylen

� Hochtransparenter Zylinder

� Schwarze Graduierung  

- Starker Kontrast

- Wischfest, ideale Ablesbarkeit

- Graduierung in ml zur Volumendosierung

� Sicherer Kolbenstopp

- Sicheres Aufziehen bis zum Maximal-

volumen

� Leichtgängiger Kolbenstopfen aus

synthetischem Kautschuk (Latex-frei);

mit doppeltem Dichtungsring; für 

langsames Aufziehen und Injizieren

sowie zum Dosieren kleiner Mengen

� Minimales Restvolumen

� Volumen: 10 ml = max. 12 ml 

50 ml = max. 60 ml 

� Packung zu 100 Stück

Größe Konus Skalen- VE Artikel- PZN
wert StückNummer

� Mit Luer-Ansatz | Nach EN ISO 7886-1
� 3 ml Zentrisch 0,1 ml 25 Pack 4616025V 06715622

� HiMiV: 03.99.01.3014

5 ml Exzentrisch 0,2 ml 20 Pack 4616057V 00569958

HiMiV: 03.99.01.3015

10 ml Exzentrisch 0,5 ml 12 Pack 4616103V 00569964

HiMiV: 03.99.01.3016

20 ml Exzentrisch 1,0 ml 8 Pack 4616200V 00569970

HiMiV: 03.99.01.3017

30 ml Exzentrisch 1,0 ml 6 Pack 4616308F 00569987

HiMiV: 03.99.01.3018

50 ml Exzentrisch 1,0 ml 1 Pack 4616502F 00570051

HiMiV: 03.99.01.3019

� Mit Lock-Ansatz (auch für den Einsatz in Spritzenpumpen geeignet)

� Nach EN ISO 7886-1
� 3 ml Zentrisch 0,1 ml 25 Pack 4617022V 06706362

HiMiV: 03.99.01.3020

5 ml Zentrisch 0,2 ml 20 Pack 4617053V 00570016

HiMiV: 03.99.01.3021

10 ml Zentrisch 0,5 ml 12 Pack 4617100V 00570022

HiMiV: 03.99.01.3022

20 ml Zentrisch 1,0 ml 8 Pack 4617207V 00570039

HiMiV: 03.99.01.3023

30 ml Zentrisch 1,0 ml 6 Pack 4617304F 00570045

HiMiV: 03.99.01.3024

50 ml Zentrisch 1,0 ml 1 Pack 4617509F 00570068

HiMiV: 03.99.01.3025

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei
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Infusions- und Injektionszubehör

Einmalkanülen | Entsorgung

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei

Zur Entsorgung spitzer, scharfer medizinischer Instrumente
Dentalkanülen 1
Luer Einmalkanülen 1, 5, 7
Luer Sicherheitseinmalkanülen 5, 8
Luer-Lock Einmalkanülen 1, 6
Luer-Lock Sicherheitseinmalkanülen 6, 8
Penkanülen 1
Halterung für Penkanülen-Schutzkappen 2, 3
Skalpell-Klingen 4
Diverse medizinische Instrumente, z. B.   8
– Venenpunktions- und Venenverweilkanülen
– Blutlanzetten
– Einmalspritzen, Einmalskalpelle
– Chirurgische Nadeln 

Medibox® 0,7 L

Medibox® 3 L, 5 L

Produkt

Sterican®

Einmalkanülen für intramuskuläre,

subcutane, intravenöse und intra -

arterielle Injektionen 
� Spenderkarton zu 100 Stück

Produkt

Medibox®

Behälter zur Entsorgung von spitzen

oder scharfen medizinischen Instru-

menten 
� Erfüllung der TRBA 250 und der 

internationalen Standards*   
� Bruch- und standfest, durchstich-

fest, irreversibel endverschließbar     
� Ergonomisches Design für verein-

fachtes Handling     
� Verständliche Anwendungspikto-

gramme auf dem Etikett 
� Unterschiedliche Öffnungen für 

eine berührungsfreie Entsorgung 
� Gute Kontrolle des maximalen Füll-

standes am seitlichen Sichtfenster

Gauge Größe ø x Länge VE Artikel- PZN
x Länge [”] (Pravaz) [mm] Stück Nummer

� HiMiV: 03.99.99.1010

� � 27G x 3/4” 20 0,40 x 20 10 Pack 4657705 02050864

� � 26G x 1” 18 0,45 x 25 10 Pack 4657683 02050858

� 24G x 1” 17 0,55 x 25 10 Pack 4657675 02050841

� 23G x 1” 16 0,60 x 25 10 Pack 4657667 02050835

� 23G x 11/4” 14 0,60 x 30 10 Pack 4657640 02050829

� 22G x 11/4” 12 0,70 x 30 10 Pack 4657624 02050812

� 21G x 11/2” 2 0,80 x 40 10 Pack 4657527 02050806

� 20G x 11/2” 1 0,90 x 40 10 Pack 4657519 02050798

Größe Füllvol. H x B x T VE Artikel- PZN
max [cm] Stück Nummer

0,7 L 0,58 L 13,0 x   10  9193405 05368615

11,6 x  7,5

3 L 2,40 L 15,6 x   10 9193413 05360134

19,8 x 14,1

5 L 4,00 L 25,8 x   10 9193421 05360163

19,8 x 14,1

Mehr zum Thema 

„Sichere Instrumente von B. Braun" 

erfahren Sie auf der Website 

www.sicherheitsprodukte.bbraun.de

Einfach den QR-Code mit der Kamera Ihres Smartphones
und einer geeigneten Reader-Applikation einscannen ››› 
und den Medibox® Anwenderfilm direkt auf dem Handy 
ansehen. 
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Produkt

Intrafix® SafeSet 
Das innovative Infusionsbesteck für

Druck- und Schwerkraftinfusionen mit 

AirStop-Membran im Tropfkammer-

boden und endständigem PrimeStop
� Bakteriendichte Belüftung
� 15-µm-Filter 
� Druckbeständig bis 2 bar
� Luer-Lock-Ansatz
� Nach DIN ISO EN 8536-8
� Durchflussrate: 126 ml/min

Mehr zum Thema 

„Sichere Instrumente von B. Braun" 

erfahren Sie auf der Website 

www.sicherheitsprodukte.bbraun.de

Eine einzigartige 
Filtermembran im
Tropfkammerboden
wirkt wie eine Barriere.
Sie verhindert auch
nach dem Leerlaufen
des Behälters durch
einen konstanten
Flüssigkeitsspiegel das
Eindringen von Luft
und groben Partikeln.

Die neue Schutzkappe
mit der hydrophoben
Membran macht
Schluss mit austreten-
der Lösung und
schützt damit vor
Kontamination. Sie 
ermöglicht das auto-
matische Befüllen der
Leitung und spart bei
gleichzeitiger Vor-
bereitung mehrerer
Infusionen wertvolle
Arbeitszeit. Durch die
PrimeStop-Membran
ist Intrafix® SafeSet
bis zur Konnektion an
den Venenzugang ein
geschlossenes System.

� Schutz vor dem Eindringen
von Luft in die Infusions-
leitung und Reduzierung
der Infektionsgefahr*

� Zeit- und Kostenersparnis
durch problemloses Um-
stecken bei kompatiblen 
Lösungen

� Spürbare Erleichterung 
des Arbeitsablaufs durch
Vermeidung von Lösungs-
verlust beim Entlüften

* Bitte allgemeine Sicherheitsvor-
kehrungen beachten. Bei Massen-
fertigungsprodukten können Funktions-
ab weichungen gemäß derzeitigem
Stand der Technik nicht vollständig
ausgeschlossen werden.

Starker luftabscheidender Filter PrimeStop-Schutzkappe Ihr Nutzen

Infusionsbestecke** **
Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf! 
Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen 
in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen 
der einzelnen KV-Bezirke. 

Typ/Schlauchlänge VE Artikel- PZN
Stück Nummer

� Standard, 180 cm 100 4063000 01900697

HiMiV: 03.99.08.0021

� B. C. V., 180 cm, 100 4063001 03688853

mit Rückschlagventil HiMiV: 03.99.08.0019

� N. T. P., 180 cm 100 4063002 03688913

Neutrapur HiMiV: 03.99.08.0020

Standard, 230 cm 100 4063003 05548932

HiMiV: 03.99.08.2068

Y-N. F., 210 cm, 100 4063004 05143477

mit nadelfreiem Y-Zuspritz-

ventil Safeflow HiMiV: 03.99.08.0080

3-W. S. C., 200 + 20 cm, 100 4063006 06934821

mit Dreiwegehahn Discofix® C

3-W. S. C., B. C. V., 180 + 15 cm, 100 4188136 09694174

mit Dreiwegehahn Discofix® C 
und Rückschlagventil

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei
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Anstechen des aufrecht stehenden Infusions-
lösungsbehälters. 

Rollenklemme vor dem Aufhängen des Infusionslö-
sungsbehälters schließen.

Einstellen des Flüssigkeitsspiegels. 
Das Tropfkammerunterteil dabei vollständig 
füllen!

Bei starren Infusionslösungsbehältern nach dem
Befüllen die Belüftungsklappe öffnen.

Öffnen der Rollenklemme, die Leitung füllt sich mit
Lösung. 

Die Leitung in die Haltevorrichtung an der 
Rollenklemme einklemmen.

Öffnen der Rollenklemme und Einstellung der
Flussrate.

Bei Leerlaufen des Lösungsbehälters verhindert
AirStop, dass Luft in die Verbindungsleitung 
gelangt.

Entfernen der Schutzkappe durch einen seitlichen
Druck.

Verbindungsleitung an den Venenkatheter an-
schließen.

Verbindungsschlauch von der Rollenklemme lösen.

Wichtig: Durch die automatische Entlüftung ist 
die Rollenklemme noch offen – sie muss jetzt ge-
schlossen werden.

Die automatische 
Entlüftung erfolgt  
ohne Vertropfen – 
PrimeStop.

Bei Verwendung von Druckmanschetten muss der Behälter vor der Benutzung entlüftet werden. Die bekannten Vorsichtsmaß-
nahmen für die Anlage einer Infusion (Infusionsleitung als Schlaufe, sog. Syphon, in der unmittelbaren Nähe des Patienten,
mindestens 20 cm unter Herzniveau) sind zu beachten.

�

� � �

� �
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Infusions- und Injektionszubehör

Praxistipp Intrafix® SafeSet
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Produkt

Intrafix® Air P 
Infusionsbesteck mit Belüftung für

Druck- und Schwerkraftinfusionen
� Bakteriendichte Belüftung
� 15-µm-Filter
� Luer-Lock-Ansatz
� Nach DIN ISO EN 8536-8
� Durchflussrate: 205,8 ml/min

Intrafix® Primeline 
Standard-Infusionsbestecke für 

Druck- und Schwerkraftinfusionen 
� Bakteriendichte Belüftung
� 15-µm-Filter
� Druckbeständig bis 2 bar
� Luer-Lock-Ansatz
� Nach DIN ISO EN 8536-8
� Durchflussrate: 205,8 ml/min

Typ/Schlauchlänge VE Artikel- PZN
Stück Nummer

� 150 cm 100 4062955 07666297

� HiMiV: 03.99.08.0081

� Standard, 180 cm 100 4062981L 00426779

� HiMiV: 03.99.08.2065

Standard, 230 cm 100 4060407 02559898

B. C. V., 180 cm, 100 4063287 00412895

mit Rückschlagventil HiMiV: 03.99.08.2066

� N. T. P., 180 cm, Neutrapur 100 4062191 00183182

HiMiV: 03.99.08.0076

Y-N. F., 180 cm, 100 4062158   05143483

mit nadelfreiem Y-Zuspritz-

ventil Safeflow HiMiV: 03.99.08.2067

I. S., 180 cm, 100 4062182 06411193

mit Injektionsventil HiMiV: 03.99.08.0079

UV-Protect, 230 cm, 100 4060563 06411170 

für lichtempfindliche Infusions-

lösungen HiMiV: 03.99.08.0074

3-W. S. C., 180 + 15 cm, 100 4180119 06107650 

mit Dreiwegehahn Discofix®

PrimeStop, 180 cm, 100 4062982L 04187840

mit endständiger PrimeStop-

Schutzkappe HiMiV: 03.99.08.0078

3-W.S.C., B.C.V., 180 + 15 cm, 100 4182111 09694180

mit Dreiwegehahn Discofix® C
und Rückschlagventil

Infusionsbestecke

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei
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Infusionsgeräte | Infusionsleitungen

Infusions- und Injektionszubehör

Produkt

TIVA-Set
Fertig konfiguriertes Infusionssystem

zum gleichzeitigen Zusammenführen

von Medikamenten für die Totale 

Intravenöse Anästhesie

TIVA steht für:
� Kürzere OP-Wechselintervalle 

durch gebrauchsfertige Sets
� Gesenkte Kontaminationsrisiken
� Reduzierung der Gesamtprozess-

kosten

Intrafix® Air P
� Elastisches Tropfkammerunterteil 

zur einfachen Einstellung des

Flüssigkeitsspiegels
� Handliche Präzisionsrollenklemme

Rückschlagventil (RV)
� Bietet mehr Sicherheit bei der 

parallelen Anwendung von Schwer-

kraft- und Druckinfusionen
� Verhindert eine retrograde För-

derung in die Schwerkraftinfusion

und erhält die Druckalarmfunktion

der parallel eingesetzten Infusions-

pumpe

Discofix® C
� Arzneimittel- und spannungsriss-

beständiger Dreiwegehahn

Perfusor® Leitungen
� Minimiertes Totraumvolumen für 

effizienten Medikamenteneinsatz

Typ/Schlauchlänge VE Artikel- PZN
Stück Nummer

� TIVA-Set 2-fach 10 4187008 06722711

� mit 2 Anschlussleitungen

TIVA-Set 3-fach 50 4187010 06722728

mit 3 Anschlussleitungen

* Die Kompatibilität der verschiedenen Arzneimittel untereinander und mit der Träger- bzw. Infusionslösung muss gegeben sein. 
Weitere Informationen finden Sie in den jeweilig gültigen Fachinformationen.

Intrafix® Air P
150 cm

RV

Discofix® C weiß

Discofix® C blau

Discofix® C gelb

RV

Verlängerungsleitung
15 cm

Medikament C*

Medikament B*

Perfusorleitungen
150 cm für:

Medikament A*

RV

RV

RV

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei
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Produkt

LS-Verbinder mit Safeflow
� Druckbeständig bis 2 bar

LS-Verbinder

Leitungsverbinder

Typ VE Artikel- PZN
Stück Nummer

� LS-2-Verbinder mit 2 Safeflow- 50 4097145 05143388

� Membranventilen (Safeflow 

� Y-Extension Set) 

12 cm, ø außen: 2,35 mm 

ø innen: 1,0 mm

� LS-2-Verbinder mit 2 Safeflow- 50 4097148 05143394

� Membranventilen und Rück-

� schlagventilen (Safeflow Y-

Extension Set-B. C. V.)  

12 cm, ø außen: 2,35 mm 

ø innen: 1,0 mm

� LS-2-Verbinder 100 4097122 02132993

� mit flexiblen Schlauchteilen

� mit Rückschlagventil 50 4093038 06113018 

� LS-4-Verbinder 50 4097149 02133018

� mit flexiblen Schlauchteilen 

und Rollenklemme

� LS-5-Verbinder 50 4097157 02133024

� mit IN-Stopfen für Injektionen 

und Rollenklemme

� Latex-frei
� PVC-frei
� DEHP-frei
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